
Liebe Eltern, 

 
jetzt ist es schon wieder soweit und das zweite Halbjahr startet. Ich hoffe, Sie und Ihre Kinder 

konnten sich ein wenig erholen sowie Kraft und Motivation für den Endspurt sammeln. 

 

Wie Sie wissen, gibt es auch in diesem Schuljahr einige besondere Herausforderungen für unser 

Schulleben.  

a.) Die personelle Situation: An dieser Stelle bedanke ich mich besonders herzlich bei den Eltern 

und Schülern der Klassen, die eine Vertretungs-Klassenlehrkraft bekommen haben. Diese 

Kolleginnen und Kollegen wurden von Ihnen sehr herzlich auf- und angenommen, der Kontakt 

verlief reibungslos und war / ist geprägt von einem verständnisvollen Miteinander. Vielen Dank! 

 

b.) Die Turnhallen-Situation: Es ist einerseits wunderbar, dass wir die Turnhalle wieder benutzen 

können. Andererseits sind Umkleiden und Toiletten eine Herausforderung. Wir verstehen Ihre 

Elternsorge, dass die Schulranzen in dieser Zeit im Regal draußen gestellt werden müssen. Im 

Schulhaus müssen alle Gänge freigehalten werden (Fluchtwege) – dort können also keine Ranzen 

stehen. Bei der Klassenraum-Variante müssen die Kinder einmal mehr die Schuhe wechseln, das ist 

vor allem für die Jüngsten noch zu zeitintensiv.  

Fazit: Die Ranzen bleiben im Regal draußen, die Sportlehrer*innen achten auf sparsame, 

regensichere Anordnung. Geld / Schlüssel können in die Jackentasche gepackt – wenn Sie es für 

notwendig halten – und so in die Container mitgenommen werden. Wir hoffen, dass die Garderoben 

bald wieder zur Verfügung stehen. 

 

c.) Die Parkplatz-Situation: Wir haben immer mehr Schüler an der Schule und viele Kinder 

werden per Auto gebracht. Leider kann man dort keine „Runde“ fahren, sondern die Einfahrt ist 

auch gleich die Ausfahrt. Uns ist aufgefallen, dass dort eine besondere Gefahr für die Kinder 

besteht. Sie werden aus dem Auto gelassen und müssen über den Platz laufen. Dort fahren aber 

andere Autos, die kleine Kinder im Dunkeln leicht übersehen können.  

Bitte: Bringen Sie die Kinder möglichst nicht mit dem Auto bis auf den Parkplatz. Wenn es doch 

notwendig sein sollte, halten Sie ganz kurz am vorderen Ende des Parkplatzes und schicken Sie Ihr 

Kind auf den sicheren Fußweg vor dem Hortgebäude. Vielen Dank. 

 

d.) Teilnahme an der 775. Jahrfeier: Selbstverständlich bringt sich die Schule sehr gerne in die 

Planung und Vorbereitung der Jahrfeier ein. Wir planen einen tollen Tanz für die Kinder und eine 

Stadtralley. Wir nehmen (freiwillig) am Festumzug teil und planen in den Farben des Wappens 

(gelb, blau, weiß) gekleidet zu sein und eine Mühle (als Symbol der Stadt) ins Kostüm einzubauen 

oder zu tragen. Es werden Wimpel-Bastler gesucht – somit gestaltet jeder Schüler im 

Werkunterricht die Dekoration der Stadt mit. Dafür brauchen wir viele Stoffreste / alte Kleidung, 

die wir zerschneiden und verbasteln dürfen. Sollten Sie Stoff zu Hause haben, der nicht mehr 

benötigt wird, schicken Sie diesen einfach mit in die Schule, wir sammeln schon jetzt. 

 

e.) Der Tag der offenen Tür: Am 15.03.2024 von 15 bis 17 Uhr findet unser Tag der offenen Tür 

an unserer Grundschule statt. Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihren Kindern vorbeikommen und 

hoffen auf so regen Besuch wie im letzten Jahr. Es warten Ausstellungen und Mitmach-Angebote 

auf Ihre Familie. Herzlich willkommen sind auch Großeltern, Verwandte, Bekannte…, die unsere 

Schule kennenlernen möchten. Unser Kollegium steht Ihnen gern für Fragen / Anregungen an 

diesem Tag zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie. 

 

Im Namen des Grundschul-Teams bedanke ich mich für Ihre tolle Unterstützung.  

Mit freundlichen Grüßen 

Jacqueline Ata 

(Schulleiterin der GS „Am Mühlenberg“ Kröpelin), 21.02.2024 


